


FREITRAGENDE 
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STAHL

Totmann-
FSI-Toranlagen

Die schwere und robust ausgelegte Toranlage wird mittels 

400-V-Antrieb bewegt und über einen Schlüsselschalter 

am Tor bedient. Sie eignet sich für personenüberwachte 

Zufahrtssituationen mit geringer Frequenz, in denen 

die bedienende Person eine Kontrolle der Tor-Fahrt 

gewährleistet. Zudem wird in der Totmann-Variante auf 

kostenintensive Sicherheitstechnik verzichtet. 

Durchfahrtsbreiten 
≤ 30 Meter (einflügelig) 
≤ 36 Meter (zweiflügelig)

Handbetriebene
FSI-Toranlagen

Als Einsteigermodell bei einer eher schwachen Fre-

quentierung des Geländes ist eine handbetriebene 

Toranlage zu empfehlen. Zur optimalen Handhabung und 

Entlastung der Drückergarnitur ist sie mit zusätzlichen 

Handgriffen ausgestattet. Sofern ein schräg laufendes 

Tor für den Handbetrieb erforderlich ist, empfehlen wir 

gewichtsbedingt die Aluminium-Variante (FSA). 

Durchfahrtsbreiten 

≤ 10 Meter (einflügelig) 
≤ 20 Meter (zweiflügelig)

Automatik-
FSI-Toranlagen

Angesichts des Gewichts und der robusten Auslegung 

einer vollautomatischen FSI-Toranlage ist neben einer 

leistungsstarken 400-V-Antriebstechnik ein Quantum an 

Sicherheitstechnik sinnvoll: Zum einen stoppt das sich 

bewegende Tor bei der Durchfahrt dank einer Lichtschranke. 

Zum anderen sorgen drucksensitive Sicherheitskon-

taktleisten an potenziellen Quetschstellen im Notfall für 

ein sofortiges Anhalten des Tores. Infolgedessen lässt 

sich das Tor ohne zusätzliche Überwachung vollauto- 

matisch betreiben. Um die Ansteuerung und Zutritts-

kontrolle so komfortabel wie möglich zu gestalten, ist 

optional zahlreiches Zubehör erhältlich.

Durchfahrtsbreiten 
≤ 20 Meter (einflügelig) 
≤ 36 Meter (zweiflügelig)


